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Hallo Kinder!
Liebe Bürger und Bürgerinnen!

am 11. Oktober 2015

10.00 Uhr Biathlon- und Schützenverein 
 Nünchritz/Glaubitz e.V.
13.00 Uhr Ponyreiten
15.00 Uhr Auftritt der 
 „Jagdhorngruppe Röderaue“

9. SPORTPFADFEST

Für das 
leibliche

Wohl 
ist gesorgt!

im Glaubitzer Wald - Nähe Eselteich

Liebe Erzieherinnen und Er-
zieher der Nünchritzer Kita 
„Kinderland” und
lieber Herr Koop!
Wir Eltern möchten euch 
ganz lieb „Danke!“ sagen. Ihr 
heißt unsere Kinder jeden 
Morgen, wenn sie im Kinder-
garten ankommen, herzlich 
willkommen. Ihr lehrt sie, ihr 
fördert sie, ihr habt immer 
offene Ohren für ihre Sorgen 
und Nöte, ihr putzt ihre Na-
sen und trocknet ihre Tränen, 
ihr bringt sie zum Lachen.  
Kurz: Ihr helft ihnen beim 
Großwerden. Jeden Tag. 
Dass unsere Kinder bei euch 
wunderbar aufgehoben sind, 
zeigt ihr uns immer wieder  
aufs Neue. Denn Kinder-
garten bedeutet nicht „nur“, 
dass gespielt, gemalt und ge-
bastelt wird, sondern auch, 

dass ihr mit den Kindern im 
Sportraum und in der Sauna 
schwitzt, beim täglichen Mor-
genkreis erzählt, zuhört, reimt 
und singt, dass ihr unsere gro-
ßen Mäuse in der Vorschule 
auf die erste Klasse und alle 
bei unterschiedlichsten Pro-
jekten auf das weitere Leben 
vorbereitet. Neben dem Kin-
dergartenalltag vergesst ihr 
aber auch nicht, Highlights für 
unsere Kinder, uns Eltern und 
unsere (Groß-)Eltern zu schaf-
fen. In diesem Jahr habt ihr ei-
nen Oma- und Opatag, einen 
Muttertags-Kaffeeklatsch, ein 
Vatertagsgrillen und ein spit-
zen Sommerferienprogramm 
veranstaltet. Letzten Freitag 
hatten die Kinder beim Blau-
lichtfest mit Polizei, Feuer-
wehr und Rettungswagen 
viel Spaß – das war wirklich 

toll! Für all das sind wir Eltern 
euch wahnsinnig dankbar! 
Bitte vergesst das nicht, auch 
wenn es hin und wieder eini-
ge Unstimmigkeiten gibt. Die 
sind im Umgang mit Kindern 
nun mal nicht auszuschlie-
ßen. Ein besonderer Dank gilt 
Udo Schmidt und Vroni Schu-
bert von der Volkssolidarität, 
die sich oft Zeit für unsere 
Kinder nehmen, um mit ih-
nen Bücher zu lesen, zu bas-
teln und zu experimentieren. 
Solches Engagement finden 
wir klasse!  Wir als Elternrat 
danken Herrn Koop und der 
Gemeindeverwaltung für die 
konstruktive und offene Zu-
sammenarbeit, durch die es 
gelingt, Probleme schnell aus 
der Welt zu räumen.
 Der Elternrat der Kita 
 „Kinderland” Nünchritz

Kindertagesstätte „Kinderland“

Wie

begann...
ALLES

1994

1991

1990
am 03. Oktober 2015 
begehen wir den 25. Jahres-
tag der Deutschen Einheit. 
Nach einer sehr bewegten 
Zeit seit der Wende im No-
vember 1989 führte dieser 
Prozess nach fast einem 
Jahr zur Wiedervereinigung 
beider deutscher Staaten. 
Für viele Bürger der ehema-
ligen DDR waren Hoffnung 
und auch Ängste damit 
verbunden. Die danach be-
ginnende Neuorientierung 
forderte von uns im per-
sönlichen und beruflichen 
Umfeld vieles ab.  Jeder 
musste die neuen Heraus-
forderungen auf seine Art 

meistern.  Zurückblickend 
auf diese Zeit, auf diese 
25 Jahre,  hat jeder seinen 
eigenen Platz im geeinten 
Deutschland gefunden. Es 
war eine schwierige, aber 
auch interessante Zeit mit 
vielfältigen Veränderungen 
und Gestaltungsmöglich-
keiten. Ich wünsche  uns für 
die kommenden Jahre im 
geeinten Deutschland eine 
friedliche Zukunft und eine 
wirtschaftlich stabile Ent-
wicklung, so dass auch die 
kommenden Generationen 
hier gern zu Hause sind.
 Ihr Bürgermeister
 Gerd Barthold

1995

2007 Sehr geehrte Bürgerinnen und 
Bürger,
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Diesbar-Seußlitz
Frau Gerda Korpowski  am 07.10. zum 76. Geburtstag
Herrn Gunter Waurenschk  am 07.10. zum 76. Geburtstag

Goltzscha
Frau Helga Münch  am 01.10. zum 76. Geburtstag

Grödel
Frau Margret Hoffmann  am 02.10. zum 74. Geburtstag

Leckwitz
Frau Rosemarie Zschiedrich  am 01.10. zum 79. Geburtstag
Herrn Bernd Köhler  am 10.10. zum 74. Geburtstag
Frau Margarete Daubitz  am 14.10. zum 83. Geburtstag

Merschwitz
Frau Gerda Kusche  am 05.10. zum 79. Geburtstag
Frau Annelies Richter am 06.10. zum 86. Geburtstag
Frau Charlotte Findeisen  am 08.10. zum 84. Geburtstag
Frau Erna Kukla  am 09.10. zum 96. Geburtstag

Naundörfchen
Frau Heidrun Staroski  am 08.10. zum 70. Geburtstag

Nünchritz
Frau Christa Freitag  am 02.10. zum 76. Geburtstag
Frau Ursula Labus  am 02.10. zum 72. Geburtstag
Herrn Siegfried Leisner  am 02.10. zum 78. Geburtstag
Herrn Erwin Richter  am 02.10. zum 79. Geburtstag
Frau Maritta Dürschke  am 03.10. zum 73. Geburtstag
Frau Käthe Tenner  am 04.10. zum 78. Geburtstag
Herrn Ulrich Mückel  am 06.10. zum 70. Geburtstag
Frau Christa Zschech  am 06.10. zum 82. Geburtstag
Frau Käte Wendland  am 07.10. zum 78. Geburtstag
Frau Margitta Syrbe  am 08.10. zum 76. Geburtstag
Frau Rosalinde Roßberg  am 09.10. zum 75. Geburtstag
Herrn Siegfried Röthig  am 09.10. zum 79. Geburtstag
Herrn Reinhard Werner  am 09.10. zum 78. Geburtstag
Frau Gisela Treppe  am 10.10. zum 77. Geburtstag
Frau Inge Seidel  am 11.10. zum 82. Geburtstag
Frau Ingeborg Wahrig  am 11.10. zum 88. Geburtstag
Frau Doris Kirschke  am 12.10. zum 73. Geburtstag
Herrn Klaus Staroski  am 13.10. zum 74. Geburtstag
Frau Johanna Tzschichholz  am 13.10. zum 85. Geburtstag
Frau Monika Jobst  am 14.10. zum 70. Geburtstag
Herrn Dieter Kern  am 14.10. zum 73. Geburtstag

Roda
Herrn Manfred Edelmann  am 10.10. zum 73. Geburtstag

Weißig
Herrn Joachim Gersten  am 01,10. zum 85. Geburtstag

Zschaiten
Frau Irmgard Neugebauer  am 11.10. zum 80. Geburtstag

Die Gemeindeverwaltung und Ihr Bürgermeister gratulieren ganz herzlich den

Altersjubilaren 
Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

 am Montag, dem 05.Oktober 2015,19.00 Uhr
in Diesbar-Seußlitz, Haus des Gastes, 

An der Weinstraße 1A

Tagesordnung:
1.  Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
2.  Bestätigung der Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 07.09.2015
3. Bürgerfragestunde 
4.  Jahresabschluss 2014 der Wohnungsgesellschaft Nünchritz 
5. Verkauf einer kommunalen Wohnbaufläche in Nünchritz Ortsteil Zschaiten 
 Flurstück 1/8 mit 957 m² der Gemarkung Zschaiten sowie Erteilung einer 
 Belastungsvollmacht 
6.  Sitzungstermine des Gemeinderates Nünchritz sowie dessen Ausschüsse für das 
 Jahr 2016 
7.  Annahme von Spenden
8.  Informationen des Bürgermeisters
9.  Anfragen der Gemeinderäte

Beschlüsse Technischer Ausschuss vom 21.09.2015

Beschluss Nr. T 35/15 
Der Technische Ausschuss beschließt die Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag nach 
§ 68 SächsBO für den
Neubau eines Carports, Mittelstraße 11, Flurstück-Nr. 29/3; Gemarkung Weißig

Die Gemeindekasse bleibt am Montag, den 12.10.2015 aus technischen Gründen geschlos-
sen. Barein- oder –auszahlungen sind an diesem Tag nicht möglich. 

Wir bitten um Ihr Verständnis!

Bekanntmachung der Kämmerei

Sprechtag:     28.10.2015, 17.00 - 19.00 Uhr 
Ort:      Dorfplatz 1, 01612 Nünchritz
Tel.-Nr. Gemeindeverwaltung:   035265/50018

Anlässlich des Weltfriedens-
tages ehrte  DIE LINKE, BO 
Nünchritz, am Ehrenmal 
im Glaubitzer Wald  die 65 
Opfer, die hier ihre letzte 
Ruhe fanden. Sie wurden 
während eines KZ-Trecks, 
der durch Nünchritz und 
Glaubitz führte, getötet. Un-

serer Einladung zum stillen 
Gedenken waren auch drei 
Nünchritzer Bürger gefolgt 
und wir freuten uns über 
den schönen Blumenstrauß, 
der anonym hingestellt 
war. Umso größer war un-
sere Enttäuschung, als wir 
vier Tage später feststellen 

mussten, dass die Blumen  
samt Vase vom Sockel ge-
stoßen wurden und unsere 
Schale mit Herbstschmuck 
ganz verschwunden war.  
Wer tut so etwas an diesem 
Ort des Gedenkens? 

 Der Vorstand

Diebstahl am Ehrenmal

Sprechzeiten der Friedensrichterin
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Die Grenzbestimmung ist ein Verwaltungsver-
fahren im Sinne des Verwaltungsverfahrens-
gesetzes. Eigentümer, Erbbauberechtigte und 
Nutzungsberechtigte der aufgeführten Flurstü-
cke sind Beteiligte des Verwaltungsverfahrens. 
Der Grenztermin ist die im §28 des Verwal-
tungsverfahrensgesetzes vorgesehene Anhö-
rung Beteiligter zu den entscheidungserhebli-
chen Tatsachen. Dabei wird den Beteiligten der 
ermittelte Grenzverlauf an Ort und Stelle erläu-
tert und vorgewiesen. Im Anschluss erhalten 
die Beteiligten im Rahmen des §16 Abs.3 des 
Sächsischen Vermessungs- und Katastergeset-
zes Gelegenheit, sich zum Grenzverlauf zu äu-
ßern.Anlass der Grenzbestimmung ist eine Ka-
tastervermessung und Abmarkung im Zuge des 
Verfahrens der Ländlichen Neuordnung Pries-
tewitz West – Verfahrensnummer 270 111

 (Aktenzeichen 6242/14). Mit der Katasterver-
messung sollen Flurstücksgrenzen dem Liegen-
schaftskataster entsprechend in die Örtlichkeit 
übertragen werden.

Der Grenztermin findet statt:
Flurstücke: 411, 412, 413, 414, 415, 416, 418, 
420, 421, 422, 423, 424, 425, 426 und 427
der Gemarkung Diesbar-Seußlitz 
sowie 387 der Gemarkung Neuseußlitz
am: Mittwoch, dem 28.10.2015 um 8.30 Uhr
in 01561 Priestewitz, Ortsteil Döschütz, Am 
Forst 13 (Ortsausgang Richtung Neuseußlitz!)

Flurstücke: 348, 350, 381, 382, 383, 386, 387, 
388, 491 und 497/2 der Gemarkung Neuseußlitz
am: Mittwoch, dem 28.10.2015 um 10.30 Uhr
in 01561 Priestewitz, Ortsteil Döschütz, Am 

Forst 13 (Ortsausgang Richtung Neuseußlitz!)

Ich bitte die Beteiligten, ihren Personalausweis 
mitzubringen. Die Beteiligten können sich auch 
durch eine(n) Bevollmächtigte(n) vertreten las-
sen. Diese(r) muss ihren / seinen Personalaus-
weis und eine vom Beteiligten unterschriebene 
schriftliche Vollmacht vorlegen.
Ich weise die Beteiligten vorsorglich darauf hin, 
dass auch ohne ihre Anwesenheit oder die An-
wesenheit einer / eines von ihnen beauftragten 
Bevollmächtigten ihre Flurstücksgrenzen be-
stimmt werden können.
Klaus Krüger
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Sörnewitzer Str. 66 A . 01689 Weinböhla
Telefon: 035243 / 329 00, Fax: 035243 /32902
E-Mail: vbk@gmx.de

Öffentliche Ankündigung eines Grenztermins in den Gemarkungen Neuseußlitz und 
Diesbar-Seußlitz sollen Flurstücksgrenzen durch eine Katastervermessung nach §16 des 

Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetzes bestimmt werden.

INfO 2015/5

Bürgerinitiative Hochwasser Nünchritz 2013
Im Planfeststellungsverfah-
ren für das Hochwasser-
schutzvorhaben Nünchritz-
Riesa, Teilvorhaben 
Nünchritz-Grödel, werden 
jetzt durch die Landesdi-
rektion (LDS) und Landes-
talsperren-verwaltung (LTV) 
die Einwände und Vorschlä-
ge geprüft und bearbeitet. 
Ergebnisse sind uns noch 
nicht bekannt. Die Stellung-
nahme des Landesverban-
des Sachsen des BUND für 
Umwelt und Naturschutz 
Deutschland e. V. liegt uns 
vor. Es wird u. a. ein Aus-
gleich des Verlustes an Re-
tentionsraum gefordert, 
wenn erforderlich auch 
durch Abbaggern, Pflege des 
Elbvorlandes und Entfer-
nen des Wildwuchses.  Für 
das Teilvorhaben „Neubau 
Hochwasserschutzanlage 
Röderau” ist die Einspruchs-
frist ebenfalls abgelaufen. 
Der Vorstand unserer BI 
hat eine Stellungnahme ab-

gegeben, in der wir unter 
Hinweis auf die Beseitigung 
der Auflandungen und des 
Wildwuchses im Abschnitt 
Floßkanal bis Elbbrücke Rie-
sa und eines Sperrwerkes 
im Floßkanal an der S 88 
grundsätzlich zustimmen. In 
der Sitzung des Technischen 
Ausschusses des Kreistages 
am 01. September berichte-
ten LTV und Kreisverwaltung 
über den Stand der Maß-
nahmen zum Hochwasser-
schutz im Kreis Meißen. Wir 
erhielten, vertreten durch 
unser Vorstandsmitglied Jür-
gen Schmidt, die Gelegen-
heit, in drei Minuten unsere 
Forderungen, Vorschläge, 
Aktivitäten darzulegen. Die 
Petition an den Landtag 
wurde angekündigt. Unter-
stützung für das Entfernen 
des Bewuchses, der Auf-
landungen werden wir vom 
Landrat nicht erhalten. Das 
ist das bittere Ergebnis die-
ser Sitzung. Das Thema Elb-

vorlandpflege wurde vom 
Landrat mit Hinweis auf 
Finanzierungsproblemen 
abgeschmettert. Am 14. 
September tagte der Arbeits-
kreis für das Projekt der Mo-
dellierung der Elbe zwischen 
Diesbar und Strehla zum 
ersten Mal. Mit dem Modell 
können Ereignisse, Gefähr-
dungen auf der Grundlage 
des Ist-Zustandes des Gelän-
des bzw. der Bebauungen 
abgebildet werden. Die Be-
arbeitung dieses Projektes 
ist auch Ergebnis unseres 
Drängens, die tatsächlichen 
topografischen Verhältnis-
se zugrunde zu legen und 
Einflüsse durch Bewuchs, 
Auflandungen usw. nach-
zuweisen. Teilnehmer des 
Arbeitskreises sind die LTV, 
die Technische Hochschule 
Nürnberg / Prof. Carstensen, 
die LDS, das Bundesschiff-
fahrtsamt, das Landratsamt, 
das Landesamt Sachsen für 
Landwirtschaft, Umwelt und 

Geologie, die Bürgermeis-
ter der Anliegergemeinden, 
Vertreter der Bürgerinitiati-
ven Nünchritz und Röderau. 
Untersucht werden die Ab-
schnitte Hochwasserschutz 
Nünchritz, Promnitz, Rö-
derau und der Einfluss des 
Wildwuchses an der Brücke 
Riesa, sowie von weiterem 
Aufwuchs und  Auflandun-
gen. Wir erwarten u. a., dass 
mit den Simulationen die 
Ängste der Menschen auf 
der Riesaer Seite vor den 
Hochwasserschutzmaßnah-
men in Nünchritz  genom-
men werden. Wir erwarten 
weiterhin belastbare Aus-
sagen über den negativen 
Einfluss der Auflandungen 
und des Wildwuchses. Und 
nicht zuletzt erwarten wir 
Aussagen, ob der geplante 
Hochwasserschutz für ein 
100-jährliches Hochwasser 
ausreicht. Die nächste Zu-
sammenkunft des Arbeits-
kreises ist für Ende Oktober 

geplant. Eine Stellungnahme 
zu Veränderungen im Elb-
vorland (u. a. Anpflanzung 
in Schänitz) gegenüber dem 
Hochwasser 2013 wurde von 
uns abgegeben. Die nächste 
Mitgliederversammlung fin-
det am Mittwoch, dem 28. 
Oktober 2015, Beginn 19.00 
Uhr in der Wacker-Sport-
halle statt. Neben der Verab-
schiedung der Petition wer-
den auf der Tagesordnung 
der Stand des laufenden 
Planfeststellungsverfahrens, 
die Maßnahmen der HW-
Vorsorge im Bereich Diesbar 
bis Wacker Chemie, die Ar-
beit mit dem Hochwasser-
Pass stehen. Wir werden 
uns auch über den Fortbe-
stand der BI und Neuwahlen 
des Vorstandes unterhalten. 
Entsprechend Satzung muss 
eine Neuwahl nach spätes-
tens drei Jahren erfolgen. 
Das wäre im Sommer 2016.
 Udo Schmidt
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H.P.K. - HÄUSLICHE PRIVATE KRANKENPFLEGE

Meine Kompetenz - Ihr Wohlbefinden
Krankenpflege rund um die Uhr

• Tagespflegestätte mit 12 Plätzen
• Ambulanter Pflegedienst
• alle Pflegeleistungen

(nach dem Pflegeversicherungsgesetz)
• Behandlungspflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• individuelle Beratungsbesuche

S I E  B R A U C H E N  H I L F E ?
W I R  H E L F E N  I H N E N !

HÄUSLICHE PRIVATE KRANKENPFLEGE
UND TAGESPFLEGESTÄTTE  

Romy Christoph
Examinierte Fachkrankenschwester

Kassenzulassung
Dorfplatz 2 · 01619 Zeithain OT Röderau-Bobersen

Tel./Fax 03525/760203 · Funk 0172/3516866

Mit der Änderung des Brand-
schutzbedarfsplanes im Jahr 
2012 wurde unter Berücksich-
tigung des Gefährdungspo-
tentiales im Gemeindegebiet 
für die Grundausstattung 
der Gemeindefeuerwehr Ein 
Löschgruppenfahrzeug HLF 
20, ein Tanklöschfahrzeug TLF 
3000, Löschgruppenfahrzeug 
LF 10, ein Staffelfahrzeug TSF 
– W sowie Hubrettungsfahr-
zeug/DLK 23-12 festgeschrie-
ben. Hierzu beantragte die 
Gemeindefeuerwehr erstmals 
im Jahr 2013 eine Förderung 
für die Anschaffung einer 
Drehleiter vom Typ DLA (K) 
23/12, der im Jahr 2014 noch-
mals aktualisiert wurde. Auf 
der Grundlage vorliegender 
Informationsangebote wurde 
zum damaligen Zeitpunkt von 
einem Gesamtinvestitionsum-
fang von 700.000 EUR ausge-
gangen. Der Fördermittelbe-
scheid vom 19.06.2015  konnte 
nunmehr Im Rahmen einer  
feierliche Übergabe durch den 
Landrat Arndt Steinbach, den 
1. Beigeordneten Herrn Alb-
recht Hellfritzsch sowie den 
Kreisbrandmeister Herrn Ingo 
Nestler an den Bürgermeister 
und die Gemeindewehrlei-
tung am 18.08.2015 als höchs-
te Fördermittelbewilligung für 
ein Feuerwehrfahrzeug des 
laufenden Jahres  übergeben 
werden.  Damit konnte ein 
weiterer Schritt auch zur Um-
setzung des Brandschutzkon-
zeptes auch auf Landkreise-
bene eingeleitet werden. Das 
Projekt wird mit einem Festbe-
trag von 368.000 EUR über 2 
Jahre gefördert, im Jahre 1015 
mit 200.000 und im Jahr 2016 
mit 168.000. Auf der Grundla-
ge der zwischenzeitlich durch-
geführten europaweiten 
Ausschreibung konnten dem 
Gemeinderat am 07.09.2015 
ein Vergabevorschlag un-
terbreitet werden. Unter 
Berücksichtigung der in der 
Bekanntmachung im Europä-

ischen Ausschreibungsblatt 
veröffentlichten Auftragsbe-
kanntmachung und der dort 
festgeschriebenen Vergabe-
kriterien wir Preis, Funktiona-
lität, Gestaltung, technische 
Umsetzung ist unter Beach-
tung der gesetzlichen Fristen 
die Vergabe an die Firma Fa. 
Rosenbauer Karlsruhe GmbH 
& Co. KG entsprechend der 
Entscheidung des Gemein-
derates vorgesehen. Die Ge-
samtkosten sollen sich auf 
620.000 EUR belaufen. Bei 
dem Fahrzeug wird es sich um 
eine Automatik-Drehleiter mit 
Rettungskorb und Gelenkteil 

vom Typ L32A-XS 2.0 handeln. 
Folgende Merkmale zeichnen 
das Produkt aus: Drehleiter 
mit Metz Technology gemäß 
EN 14043  / fünfteiliger Lei-
tersatz aus Feinkornstahl Ge-
lenkarm mit optimiertem Kor-
barmwinkel / Designpodium 
aus Aluminium mit LED Be-
leuchtung / min. Abstand Mit-

te Drehgestell – Häuserfront: 
6,60 m min. / Abstand Fahr-
zeugvorderkante – abgestell-
ter Korb: 2,2 m / Rettungskorb 
mit 500 kg Nutzlast / Max. Ret-
tungshöhe 30 m / Krankentra-
gelagerung am Korbboden bis 
300 kg / Rampe für Rollstuhl-
bergung und -fixierung / LED-
Scheinwerfer im Korbboden 
mit Lichtmastfunktion. Mit der 
erstmaligen Anschaffung die-
ser Drehleiter in der langjähri-
gen gemeindlichen Geschich-
te des Feuerwehrwesens soll 
mit dieser nachhaltigen Inves-
tition ein wesentlicher Schritt 
für die Gewährleistung des 
umfassenden Brandschutzes 
als Pflichtaufgabe der Ge-
meinde Genüge getragen. Das 
Fahrzeug wird bei Bedarf aber 
auch  für den überörtlichen 
Einsatz im Gemeindeumland 
zur Verfügung stehen. Bis zur 
Auslieferung, die ca. 11 Mo-
nate nach Auftragserteilung 
avisiert ist, gilt es für die Ka-
meraden der Freiwilligen Feu-
erwehr durch entsprechende 
Ausbildung die zukünftige 
Technik bestmöglich zum Ein-
satz zu bringen. 
Hierzu wird es neben der Aus-
bildung an der Landesfeuer-
wehrschule eines nicht uner-
heblichen Aufwandes in der 
Freizeit der ehrenamtlichen 
Feuerwehrkameraden bedür-
fen.

GEMEINDE NÜNCHRITZ
Gemeinde erhält erstmals Drehleiter
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München, 21. 09.15
Die Wacker Chemie AG 
ist im Rahmen der Inter-
nationalen Automobil-
Ausstellung IAA in Frank-
furt am Main mit dem 
GreenFleet®-Award 2015 
für ihr ganzheitliches Flot-
ten- und Beförderungs-
konzept ausgezeichnet 
worden. WACKER über-
zeugte die Jury durch den 
praxisorientierten Ansatz, 
Personentransporte und 
Dienstfahrten auf ein 
Minimum zu reduzieren 
und umweltschonende 
Fahrzeuge einzusetzen, 
um so klimaschädliche 
C02- Emissionen nach-
haltig zu reduzieren. Der 
GreenFleet®-Award wird 
alljährlich vom TÜV SÜD 
an Unternehmen mit zu-
kunftseisenden Mobili-
tätskonzepte und einem 
nachhaltigen Flotten-
management verliehen. 
Bereits zum achten Mal 
prämierte die FleetCom-
pany GmbH, eine Tochter 
des TÜV SÜD, umwelt-
schonende Flotten- und 
Beförderungskonzepte 
von Unternehmen. Der 
Wettbewerb berücksich-
tigt insbesondere die 
C02-Einsparungen, aber 
auch Gesamtpotential, 
Vorbildcharakter und In-
novationsgeist der Stra-
tegie. Dieter Winklhofer, 
der bei WACKER für das 
Flottenmanagement ver-
antwortlich zeichnet, 
nahm im Rahmen der IAA 
den GreenFleet®-Award 
in Frankfurt entgegen. 
„Der Preis würdigt unse-
re Anstrengungen, auch 

in Sachen Personenbe-
förderung und Fuhrpark 
immer wieder für Verbes-
serungen und Innovati-
onen zu sorgen”, erklär-
te Winklhofer. „WACKER 
verfolgt einen ganzheit-
lichen Ansatz in Sachen 
Nachhaltigkeit, indem 
wir versuchen, in allen 
Anwendungsbere ichen 
möglichst umweltfreund-
lich und verantwortlich 
zu agieren.” Ein Konzept, 
das nach Auffassung der 
Gutachter beispielgebend 
für andere Unterneh-
men sein kann: So stehen 
den Mitarbeitern zum 
werksinternen Trans-
port an den Standorten 
Burghausen (Bayern) und 
Nünchritz (Sachsen) fast 
4.000 Fahrräder zur Ver-
fügung. Bei Werksführun-
gen werden C02-neutrale 
Besuchershuttle mit Elek-
troantrieb (0 g C02) einge-
setzt. Doch auch auf dem 
Weg zur Arbeit wird an 
der Einsparung von Treib-
hausgasen gearbeitet: Für 
den Standort Burghausen 
bietet WACKER bereits 
seit vielen Jahren einen 
weit verzweigten Buszu-
bringerdienst an, der ins-
gesamt 50 Linien umfasst 
und einen Radius von 
rund 50 Kilometern um 
das Werk abdeckt. Täglich 
nehmen etwa 3.500 Mit-
arbeiter des Werks die-
sen Service in Anspruch. 
Über eine Mitfahrzentra-
le und feste Pendeltaxis 
werden Reisen zwischen 
den Standorten gebün-
delt. Um die Anzahl der 
Dienstfahrten möglichst 

gering zu halten, richtete 
der Konzern eigene Kom-
munikationsräume für 
Videokonferenzen ein. 
Seit einem Jahr testet das 
Flottenmanagement auch 
Elektrofahrzeuge und Wa-
gen mit Schadstoffklas-
se A+ als Poolfahrzeuge, 
um so bei Dienstfahrten 
den Emissionsausstoß 
stetig zu verringern. Mit-
arbeiter können ein Eco-
Fahrtraining absolvieren, 
um sparsames Fahren zu 
üben. Darüber hinaus be-
rücksichtigt der Konzern 
auch bei der Auswahl 
der Logistikdienstleister 
wie etwa Speditionen, 
dass diese auf Umwelt-
schutz achten. Mit dem 
G r e e n F l e e t ® - A w a r d 
zeichnet die TÜV SÜD-
Tochter FleetCompany 
GmbH jährlich drei Un-
ternehmen aus, die sich 
in besonderem Maße mit 
einer Logistikstrategie um 
die Reduktion des C02-
Ausstoßes verdient ge-
macht haben. 

Die Jury in diesem Jahr 
bestand aus Dieter Brü-
bach, (Bundesdeutscher 
Arbeitskreis für Umwelt-
bewusstes Management), 
Prof. Dr. rer. pol. Wolf-
gang Döhl (Fakultät Wirt-
schafts ingenieurwesen 
an der Hochschule für an-
gewandte Wissenschaften 
München), Prof. Dr.-Ing. 
Reinhard Kolke (ADAC 
e.V.), Jürgen Merz (TÜV 
SÜD Akademie GmbH) 
und Arnd Martin (Fleet-
Company GmbH).

Rettungsdienst: 112
Polizei: 110
Polizeirevier Riesa:
 03525 / 710-0
Polizeistandort Zeithain:
  03525 / 57099-0

Hausärztlicher Notdienst
  116117
Abwasser:   
 03525 / 5034-0
Kostenfreies  Service- 
telefon: 0800 / 6 68 68 68

Notrufe

Nachdem das Sächsische 
Staatsministerium für Umwelt 
und Landwirtschaft (SMUL) 
die LEADER-Entwicklungsstra-
tegie der Region Elbe-Röder-
Dreieck 2014 – 2020 (LES) nun 
endgültig genehmigt hat, ist 
am 17.09.2015 die erste Aus-
wahlrunde für Vorhaben, die 
eine Förderung über LEADER 
erhalten möchten, gestartet. 
Für die erste Auswahlrunde 
steht ein Fördermittelbud-
get in Höhe von insgesamt 
800.000 Euro zur Verfügung.
Das Gesamtbudget ist auf 
vier Vorhabenaufrufe verteilt, 
die sich auf die folgenden vier 
Handlungsfelder bzw. Ziele 
unserer LES beziehen:
1. Handlungsfeld Wirtschaft 
& Bildung 2.0: Unterstützung 
und Vernetzung von Wirt-
schaft und Bildungseinrich-
tungen in der Region – Bud-
get: 80.000 Euro
2. Handlungsfeld Genera-
tionen 2.0: Förderung des 
arbeitsplatznahen Wohns-
tandortes in ländlicher Um-
gebung und demografiege-
rechter Dorfumbau – Budget: 
480.000 Euro
3. Handlungsfeld Natur und 
Landschaft: Ökologischen 
Wert der Landschaft steigern, 
Hochwasser-prävention und 
Gewässermanagement for-
cieren – Budget: 160.000 Euro
4. Handlungsfeld Tourismus 
und Naherholung 2.0: Ange-

bote für Tagestourismus und 
Naherholung erweitern und 
verbessern sowie Beherber-
gungswesen qualifizieren – 
Budget: 80.000 Euro Alle vier 
Vorhabenaufrufe laufen bis 
zum 12.11.2015 und richten 
sich vor allem an Antragstel-
ler, die mit ihrem Vorhaben 
noch im Jahr 2015 beginnen 
möchten und die bis zum Ein-
reichungstermin 12.11.2015 
alle notwendigen Vorausset-
zungen, z.B. Vorliegen von 
Planungsunterlagen und Bau-
genehmigung sowie abgesi-
cherte Finanzierung, erfüllen.
Die Entscheidung zur Förder-
würdigkeit der vollständig 
eingereichten Vorhaben wird 
vom Koordinierungskreis 
Elbe-Röder-Dreieck anhand 
von Vorhabenauswahlkrite-
rien getroffen. Die entspre-
chende Koordinierungskreis-
sitzung zur Vorhabenauswahl 
findet am 26.11.2015 statt. 

Der Antrag auf Förderung 
mit der positiven Auswahl-
entscheidung des Koordinie-
rungskreises muss bis zum 
15.12.2015 bei der zustän-
digen Bewilligungsbehörde 
(Landratsamt Meißen, Amt 
für Forst und Kreisentwick-
lung, SG Ländliche Entwick-
lung) gestellt werden.

Weitere Infos unter www.
elbe-roeder.de/foerderung/.

INFORMATIONEN

WACkER CHEMIE AG

WACKER erhält GreenFleet®-Award für 
nachhaltiges Flotten- und Beförderungskonzept

ELBE-RöDER-DREIECk E.V.

Erste Auswahlrunde für LEADER-
Förderung im Elbe-Röder-Dreieck 

gestartet
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www.pflegedienst-steuer.de • pflegedienst-steuer@gmx.de

Seit 1996 - „Mehr als nur Betreuung“

Häusliche Kranken- und Altenpflege
Tagespflege - Wohnen mit Service

examinierte Krankenschwester - Pflegedienstleitung - Pflegeberater
Kerstin Steuer

- Grundp�ege
  - Behandlungsp�ege
     - Beratungsbesuche
     - Verhinderungsp�ege
  - Essen auf Rädern
- zusätzliche Betreuungsleistungen

unsere Leistungen:

Tagesp�ege
Ansprechpartner:
Ina Büttner
Ö�nungszeiten:
Mo-Fr  8.00 – 16.00 Uhr
Sa-So 8.30 – 15.30 Uhr
Glaubitzer Str. 23
01612 Nünchritz
Tel.: 035265 / 649655

P�egedienst
Ansprechpartner:
Kerstin Steuer
Bürozeiten:
Mo-Fr  8.00 – 13.00 Uhr
Glaubitzer Str. 23
01612 Nünchritz
Tel.: 035265 / 60519
Fax: 035265 / 53772

Wohnen mit Service
Ansprechpartner:
Birgit Schmidt
Ö�nungszeiten:
Mo-Fr  10.00 – 16.00 Uhr
Glaubitzer Str. 14
01612 Nünchritz
Tel.: 035265 / 647848

TANZ IN DEN HERBST
der Mitgliedergruppe der Volkssolidarität Nünchritz und der IG BCE

Sonnabend, dem 17. Oktober 2015

Es gibt Kaffee und Kuchen und Abendimbiss.
Getränke können erworben werden.

Nutzen Sie die Gelegenheit,
wieder einmal mit Partner,

 Freunden und Bekannten 
einen  schönen

Nachmittag zu verleben.

Eintritt:    5,00 Euro Mitglieder 
  13,00 Euro Nichtmitglieder

ab 14.00 Uhr im Saal der ASG
Aus Anlass des Jubiläums „70 Jahre Volkssolidarität“

werden wir unsere Besten ehren und Frau Alex Raum 
aus Seußlitz wird zu einer Weinprobe allerlei Wissens-
wertes über den Wein erzählen, Weinlieder singen und 

Anekdoten zum Besten geben. 

VEREINSNACHRICHTEN
MITGLIEDERGRuppE DER VOLkSSOLIDARITäT NÜNCHRITZ

Veranstaltungsprogramm Oktober

Am Freitag, dem 18. Septem-
ber, war es wieder so weit. Zu-
sammen mit dem Mieterfest 
der Wohnungsgesellschaft 
Nünchritz führte unsere Mit-
gliedergruppe an der Wilhelm-
Pieck-Straße das „Sportfest für 
alle” durch. In den Disziplinen 
Kegeln, Darts und 'Ball in Eimer 
werfen' haben die Nünchritzer 
sowie ihre Gäste Gelegenheit 
erhalten, ihr Geschick und 
ihre Treffsicherheit zu prüfen 
und sich im Dreikampf mitein-
ander zu messen. Wie in den 
Vorjahren konnten wir etwas 
mehr als 30  Teilenehmerin-
nen und Teilnehmern durch 
die Disziplinen begleiten. Die 
jüngsten Teilnehmer waren 
11 Jahre, die beiden ältesten 
Teilnehmerinnen 87 Jahre alt. 

Sie alle haben sich wacker ge-
schlagen. Zum Abschluss des 
Festes erhielten die Sieger und 
Platzierten durch U. Schmidt 
unter dem Beifall aller Anwe-
senden Urkunden und An-
erkennungspreise. In der Al-
tersgruppe bis 15 Jahre siegte 
Maximilian Deul (59 Punkte), 
Zweiter wurde Timm Grosche 
(52 Punkte), Dritte  Jenny Klu-
ger (50 Punkte). In der Gruppe 
der 16- bis 64- jährigen siegte 
Regina Schwandtke (45 Punk-
te) vor Petra Herrlich (42 Punk-
te) und dem Bürgermeister 
Gerd Barthold (40) Punkte. Bei 
den Seniorinnen und Senio-
ren war Peter Rohde der Beste 
(68 Punkte). Die beiden nächs-
ten Plätze belegten Roswitha 
Vetter (57 Punkte) vor Renate 

Decke (56 Punkte). Herzlich 
gedankt wird allen Helferin-
nen und Helfern, besonders 
den Frauen, die an den Sport-
stationen Treffer und Punkte 
erfassten, die für Kaffee und 
Kuchen und für einen rei-
bungslosen Ablauf sorgten. 
Der Dank gilt auch allen, die 
uns mit Kuchenspenden un-
terstützt haben. Wir bedan-
ken uns bei den Mitarbeitern 
des Bauhofes der Gemeinde 
für ihre Hilfe und beim Kin-
der- und Jugendtreff "Kombi" 
für die Unterstützung.  Das 
Mieterfest war wieder ein ge-
sellschaftlicher Höhepunkt in 
der Gemeinde. Anerkennung 
gilt der Wohnungsgesellschaft 
und den mitmachenden 
Vereinen.

montags 14.00 Uhr Spiel-
nachmittag im Klub, am 05., 
12., 19. und 26. Oktober.
dienstags 14.00 Uhr Seni-
orengymnastik im Klub, am 
06., 13., 20. und 27. Okto-
ber.
Mittwoch 07.10. 16.30 Uhr 
Vorstandssitzung
Sonnabend 10.10. 14.00 
Uhr Ehrungen 70 Jahre VS in 
Glaubitz,  Zum Heim 

Dienstag 13.10. 7.30 Uhr 
Wandertag, 
Treff am Bhf, Ziel: linkselbi-
sche Weindörfer
Mittwoch 14.10. 14.30 Uhr 
Geburtstag im Klub, an-
schließend kommt der Ho-
nigmann
Sonnabend 17.10. 14.00 Uhr 
Tanz in den Herbst, Weinpro-
be mit Alexa Raum, unsere 
Veranstaltung "70 Jahre VS"

Donnerstag 22.10. 15.00 Uhr 
Kegeln auf der Kegelbahn 
Justus-  von-Liebig-Straße
Mittwoch 28.10. 14.30 Uhr 
Kaffeenachmittag im Klub, 

Der Vorstand der Mitglie-
dergruppe wünscht allen 
Teilnehmern am Klubge-
schehen Freude, Entspan-
nung und gute Unterhal-
tung.

Sportfest der Volkssolidarität 
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Samstag, 03.10.2015 
14.00 Uhr 

Herren Kreispokal 
FSV Wacker Nünchritz : SV 

Traktor Kalkreuth

Samstag, 10.10.2015 
15.00 Uhr – Herren

FSV Wacker Nünchritz : TSV 
Garsebach

Samstag, 17.10.2015 
15.00 Uhr – Herren

FSV Wacker Nünchritz : FV 
Zabeltitz

13.00 Uhr – Herren
SpG Nünchritz/Glaubitz : FV 

Zabeltitz 2.

fSV WACkER NÜNCHRITZ 1913 e.V.TSV MERSCHWITZ e.V.
Samstag, 03.10.2015 

9.00 Uhr – D-Junioren
Meißner SV 08 2. : TSV Mer-

schwitz
13.30 Uhr – Herren

SV Traktor Priestewitz 2. : 
TSV Merschwitz

Sonntag, 04.10.2015
9.30 Uhr - E-Junioren

SV Stauchitz 47 1. : TSV 
Merschwitz

9.30 Uhr - F-Junioren
TSV Merschwitz : Großenhai-

ner FV 1.

10.30 Uhr - C-Junioren
SpG Strehla/Canitz 2./Riesa 2. 

: SpG Glaubitz/Merschwitz
10.30 Uhr - B-Junioren

SpG Priestewitz/Merschwitz 
: SpG Lampertsw./Ebersb./

Kalkreuth
Samstag, 10.10.2015

9.30 Uhr - E-Junioren
TSV Merschwitz : FV Gröditz 

1911 2.
10.30 Uhr - F-Junioren
SV Stauchitz 47 2. : TSV 

Merschwitz

Sonntag, 11.10.2015
10.30 Uhr - C-Junioren

SpG Glaubitz/Merschwitz … 
SpG Kreinitz/Gohlis/Röderau

11.00 Uhr - B-Junioren
TuS Weinböhla : SpG Pries-

tewitz/Merschwitz
13.00 Uhr - Herren

SV Röderau-Bobersen 2. : 
TSV Merschwitz 2.

15.00 Uhr - Herren
SV Sachsen Zeithain : TSV 

Merschwitz

Fußball - Spielansetzungen

kSC CHEMIE NÜNCHRITZ E.V.

Ergebnisse
1.Frauenmannschaft  (Kreisliga) 
1.Spieltag   
KSC Chemie Nünchritz 1. - Spgem Plan.Radebeul/
Post Meißen    1870 : 1833
Für Nünchritz:  
Mandy Krämer 480, Diana Gembus 471  
Kathrin Pietsch 471, Corina Kramer 448
1. Männermannschaft (2.Kreisklasse)   
1.Spieltag   
SC Riesa 2. - KSC Chemie Nünchritz   1964 : 1977
Für Nünchritz:  
Maik Edelmann 509, Heiko Loschelders 506 
Achim Schwandtke 485, Mario Rose 477
1.Seniorenmannschaft (Kreisliga)   
1.Spieltag   
KSC Chemie Nünchritz - SV Einheit Riesa  1823 : 1825
Für Nünchritz:  
Gunter Schwandtke 490, Maximilian Pach 474  
Reinhart Grießbach 449, Hartmann Michel 410 
 H.Hänig

VEREINSNACHRICHTEN

SENIORENVEREIN NÜNCHRITZ e. V.

Termine im Oktober
Sprechstunde für pflegen-
de Angehörige
Montag, 05.10.15 
14.00 Uhr Beratungsreihe 
zur Kranken- und Altenpflege 
bei Schwester Kerstin Steuer 
statt. 
Seniorensport 
Dienstag, 06.10.15 
09.30 Uhr Sport im betreu-
ten Wohnen von Schwester 
Kerstin. 
Handarbeiten 
Mittwoch, 07.10.15 
14.00 Uhr. 
Dart-Spiele 
Wann / Wo ? 

Donnerstag, 08.10.15 
14.00 Uhr Bitte anmelden.  
Spiele-Nachmittag 
Dienstag, 13.10.15 
14.00 Uhr 
Vorstandsitzung 
Dienstag, 13.10.15 
16.00 Uhr.   
Wanderung 
Donnerstag, 15.10.15 geht es 
zum Fischessen nach Grödel 
in den „Rosengarten“.Treff-
punkt:
13.45 Uhr EDEKA/Nünchritz 
Bus Meldung bitte bei 
Frau Schieritz melden, Tel. 
0176/64847556

Wir sind zu den Veranstal-
tungen in unseren Räumen 
erreichbar. Unsere Tel. Nr.
035265 / 649650
Weitere kurzfristige Veran-
staltungen entnehmen Sie 
bitte unseren Aushängen.
Die bekannten Haltestellen: 
Weißig, Roda, Nünchritz 
Wendeplatz, Platz der Befrei-
ung und Grödel. Alle Senio-
ren und „noch nicht Senio-
ren“ aus allen Ortsteilen der 
Gemeinde Nünchritz sind 
herzlich zu unseren Veran-
staltungen eingeladen. 
 P. Limbach

Über 24.000 sächsi-
sche Betriebe sind 
der Handwerkskam-
mer Chemnitz zuge-
hörig: In fast 2.000 
Betrieben werden 
über 4.300 Jugend-
liche ausgebildet. 
Und das sehr erfolg-
reich. Zum Beginn 
des neuen Ausbil-
dungsjahres vergibt 
die Handwerkskam-
mer im Rahmen der 
Veranstaltung „Wir 

bilden aus“ den Wal-
ter-Hartwig-Preis. 
Benannt nach dem 
ersten Präsidenten 
der Handwerkskam-
mer Chemnitz nach 
1990, wird damit 
besonderes Engage-
ment von Betrieben 
in der Ausbildung 
gewürdigt. Fast 50 
Betriebe waren in 
die Bewerbungs-
phase gestartet. Zur 
feierlichen Preis-

übergabe waren 
G e s c h ä f t s f ü h r e r 
Karsten Alippi und 
Ausbildungsbeauf-
tragter, Meister für 
Orthopädietechnik 
Tobias Decker ein-
geladen. Am Ende 
der Veranstaltung 
zählte auch die Alip-
pi GmbH zu den 
Preisträgern! Als ei-
nen Grund, für die 
Vergabe dieses 
Preises nannte die 

Jury die Tatsache, 
dass schon mehr-
mals der sächsische 
Jahrgangsbeste im 
Ausbildungsberuf 
Orthopädiemecha-
niker und Bandagist 
aus dem Hause Alip-
pi kam.

von links nach rechts: Tobias Decker (Orthopädiemechanikermeis-
ter, Beauftragter für die Ausbildung in der Alippi GmbH) • Karsten 
Alippi (Geschäftsführer der Alippi GmbH) • Markus Winkelströter 
(Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer Chemnitz)
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KIRCHENNACHRICHTEN

Städtisches Bestattungswesen Meißen GmbH 

 

Meißen                         
     Krematorium Durchwahl                                    
Nossen                            
Weinböhla                          
Großenhain                          
Riesa                            
Radebeul                     

Krematorium                                     

Ev. – Luth. 
Kirchgemeinde
Diesbar-Seuß-
litz
im Kirchspiel Großenhainer 
Land
Naundorfer Straße 
01558 Großenhain
Telefon: 03522 / 52 15 60 
Fax: 03522 / 52 15 613
E-Mail: kg.grossenhain@evlks.de

04.10.2015
14.00 Uhr Gottesdienst zum 

Federweißerfest auf dem 
Schlosshof in Seußlitz

11.10.2015 
8.30 Uhr Gottesdienst in 
Merschwitz

18.10.2015 
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl in  Seußlitz

25.10.2015 
10.00 Uhr Gottesdienst in 
Merschwitz

Nehmt einander an, wie Christus euch angenommen 
hat zu Gottes Lob.

Römer 15, 7 (Jahreslosung 2015) Haben wir Gutes 
empfangen von Gott und sollten das Böse nicht auch 
annehmen?  Hiob 2,10 Basteltreff 

Montag, 19. Okt. 2015
Fr. Schneider Beginn: 19.00 
Uhr
Gebetskreis 
wöchentlich dienstags 
Pred. Seifert 
11.00 – 12.00 Uhr
Gesprächsabend 
Dienstag, 13. Okt. 2015
Fr. Herbst 19.30 Uhr
„Hospizdienst“ 

Bibelgespräch 
Dienstag, 20. Okt. 2015
Pred. Seifert / Pfr. Scheiter 
19.30 Uhr
Frühstückstreff 
wöchentlich donnerstags, 
Fr. Azendorf 
9.30 – 11.00 Uhr,
8. Okt. 2015 Zum Thema: 
„Ernten und danken – Un-
ser  täglich Brot“ mit Fr. 
Bähnisch

Frauenkreis 
Donnerstag, 15. Okt. 2015
Fr. Leber 14.30 Uhr
Teezeit 
Freitag, 9. Okt. 2015
Fr. Schneider 17.00 Uhr
Spielenachmittag 
Freitag, 23. Okt. 2015
Fr. Riedel 17.00 Uhr
Soziale Beratung 
tel. Anmeldung Fr. Riedel 
Tel.: 03525 734319

Konfirmanden-
kurse:

Freitag, 2. Oktober, 
16.00 – 19.00 Uhr
im Kirchgemeindehaus 
Glaubitz
(NUR 1. KURSJAHR)
Thema: 
Kirche, Kirchen und Ge-
meinde

Von Anfang an für 0- bis 
3-Jährige und Eltern;
jeweils am 2. und 4. Diens-
tag im Monat: 

27. Oktober , 10. und 24. 
November, 
9.00 Uhr, im Gemeindehaus 

in Glaubitz
in Glaubitz: 
Samstag, 10. Oktober und 
14. November, 
9.30 – 11.00 Uhr
(auch für Streumener Kin-
der), im Gemeindehaus in 
Glaubitz

BEGEGNuNGSSTäTTE NÜNCHRITZ GLAuBITZER STR. 20

Programm Oktober

Kinder- und Vorschulkreise
in Glaubitz: 

Ev. – Luth. 
Kirchgemeinde 
Glaubitz
Im Kirchspiel Zeithain
Kirchgasse 5 
01612 Glaubitz
Telefon: 035265 / 54271 
Fax: 035265 / 64214
E-Mail: kirche-glaubitz@gmx.de

Sonnabend, 03.10.2015
17.00 Uhr Konzert Vokal-
kreis Großenhain und Epho-
raler   Bläserkreis Großen-

hain in Jacobstal, Pfr. Grahl
18. Sonntag nach 
Trinitatis, 04.10.2015
09.00 Uhr Gottesdienst zu 

Erntedank mit Abendmahl, 
Singkreis und Posaunen-
chor in Zschaiten, Prädikant 
Küfner
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl in Nünchritz, 
Prädikant Küfner

19. Sonntag nach 
Trinitatis,11.10.2015
09.00 Uhr Gottesdienst in 
Glaubitz, Prädikant Küfner
10.30 Uhr Gottesdienst in 
Nünchritz, Prädikant Küfner
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FRISCH & LECKER 

 

 
Dauerangebote – Jede Woche! 

Schnitzel mit Bratkartoffeln und Ei 5,90 
Tomatensuppe 3,50 

Süßkartoffelingwersuppe 3,90 
Nudeln mit Gemüse der Session  

Zzgl. Hähnchenbrust 
4,50 
1,00 

Nudeln mit Tomatensoße 4,20 
Gemischter Salat  

zzgl. Feta   
zzgl. Hähnchenbrust 

4,50 
0,50 
1,00 

 
SIE BEKOMMEN AUCH SENIOREN-PORTIONEN mit 

20% RABATT 
 

Öffnungszeiten (NEU) Mittags 
Montag bis Freitag: 11.00 Uhr bis 14:00 Uhr 

 

Öffnungszeiten Abendkarte 
Dienstag bis Freitag:  17:30 Uhr bis 22:00 Uhr 

  Samstag:  ab 11:30 Uhr 
                Sonntag:  11:30 Uhr bis 15:30 Uhr  

 

WO finden Sie uns? 
Am Ufer 6 in Nünchritz (beim Moveo)  

RESERVIEREN Sie Ihren Platz unter 
035265/79986 

 

Mittagsgerichte 05. Okt.- 09. Sept. 
Gebratener Seelachs mit Blumenkohl 6,50 
Porree-Kartoffel-Auflauf 4,50 
Pasta–Gazpacho (veget. Nudelgericht) 
mit Hähnchenbrustfilet 

4,40 
5,90 

Hühnchen-Rahmgeschnetzeltes &Reis  4,20 
Soljanka mit hausgemachten Brot 4,50 
Kürbiseintopf mit Schweinefleisch 4,90 

Mittagsgerichte 12.Okt. – 16. Okt. 
Fischfilet alla puttanesca (italienisch) 6,50 
Kassler mit Sauerkraut und Kartoffeln 5,50 
Gräupchen mit Rauchfleisch 4,50 
Gefüllter Kürbis mit Hackfleisch 4,90 
Gemüse-Nudel-Auflauf 4,50 
Kürbiseintopf mit Schweinefleisch 4,90 

Wahl der neuen Ortsweinkönigin am  4.9.2015
 in Diesbar-Seußlitz 

Nach 3 Jahren gab Katharina 
Lai die Krone weiter an Man-
dy I. Katharina Lai war bisher 
die erste Ortsweinkönigin, 
die während der Amtszeit 
auch Sächsische Weinköni-
gin war. Die neue Weinköni-
gin Mandy I.ist Angestellte in 
Ullrichs Wein DomizilDiesbar 

Seußlitz ist übrigens das ein-
zige Weindorf in Sachsen, 
das aller  2-3 Jahre eine ei-
gene Weinkönigin wählt. Wir 
haben alle Gelegenheit, am 
ersten Oktober Wochenen-
de zur 16. Federweißermeile 
die neue Ortsweinkönigin 
persönlich kennen zu ler-

nen. Am 02.10 zur Großen 
Weinprobe im Ross (einige 
Restkarten sind noch erhält-
lich) erfolgt der erste Auftritt 
von ihr. Auch am 03. und 
04.10.2015 ist Sie auf der 
Meile zu sehen und wird  sich 
gemeinsam mit Bacchus bei 
den Besuchern aufhalten.

Auch in diesem Jahr organi-
sierte die Ortsgruppe der IG 
BCE eine Bildungs- und Erleb-
nisfahrt nach Bayern. Am 11. 
September startete der Bus 
nach Burghausen in Ober-
bayern, 14.00 Uhr stand eine 
Werksrundfahrt am  Wacker 
Standort Burghausen auf 
dem Programm. Werkführer 
Franz Meier erläuterte aus-
führlich  und sehr interessant 
diesen  Produktionsstandort 
der Wacker Chemie AG. Ob-
wohl die meisten der Teil-
nehmer  das Wacker Werk 
Nünchritz  als Arbeitsort oder 
vom Tag der offenen Tür gut 
kennen ,  ist das Burghause-
ner Werk  mit 10.000  Mitar-
beitern und einer Fläche von 
230 ha  der größte Produk-
tionsstandort von WACKER 
und die Besichtigungdirekt 
an den Chemieanlagen ein 
besonderes Erlebnis. Weitere 
Höhepunkte  der Bayernfahrt 

waren dann  am Sonnabend 
eine ausgiebige Stadtrund-
fahrt durch München mit 
sachkundigen Erläuterungen 
im bayrischen Dialekt und 
abends ein Besuch der Klos-
tergaststätte in Raitenhas-
lach. Sonntags gab es auf der 
Rückfahrt eine echte Überra-
schung mit dem Besuch der 
Brauerei zum Kuchlbauer in 
Abensberg  bei Regensburg. 
Hier ging es nicht nur um das 
Brauen von Weizen- oder 
Weißbieren, hier spielte auch 
echte Kunst eine große Rolle, 
den in der Brauerei und bei 

den Rundgängen waren über-
all  Ideen und Gemälde  des 
weltbekannte Malers Hun-
dertwasser zu sehen. Das war 
weit mehr als nur Bierverkos-
tung.Ein großes Dankeschön 
von allen Teilnehmern  an die 
Organisatoren dieser sehr 
erlebnisreichen Fahrt,  an die 
„Reiseleiter” Wolfgang Linde 
und Bernd Riedel, aber auch 
an den Busfahrer Manfred 
vom Busunternehmen Weigt 
aus Weißig. 2016 wird  es hof-
fentlich wieder eine solche 
3-Tages-Fahrt geben.
 Otmar Gehre

IG BCE

 Nünchritzer  Einwohner  erkunden Bayern 

Gruppenfoto bei der  Werksbesichtigung von Wacker Burghausen
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30.09.2015
DRK – Blutspende
Wacker-Sporthalle
15.00 – 18.30 Uhr

02.10.2015
Landgasthof & Hotel "Zum 
Roß" in Diesbar-Seußlitz 
Große Weinprobe der 
Wirte, Winzer & 
Weinliebhaber
 
03.-04.10. 2015
Haus des Gastes 
Offenes Haus mit 
Angeboten zur 16. Feder-
weißermeile

03.10.2015 
Kleines Cafè und Kultur-
kreis Seußlitz 
Lampionumzug in Seußlitz 
zur 16. Federweißermeile 

03.10.2015
Raum ś Besenwirtschaft
Livemusik zum Federwei-
ßerfest 13.00 - 18.00

04.10.2015
Raum ś Besenwirtschaft 
Livemusik zum Federwei-
ßerfest 12.00 - 17.00Uhr

16.-18.10.2015
Rassekaninchenverein 
S261 
Leckwitz/Nünchritz e.V. 
Kaninchenausstellung
Ort: Wacker-Sporthalle
 
17.10.2015
M i t g l i e d e r g r u p p e 
Nünchritz der Volkssoli-
darität 
Tanz in den Herbst
Saal der ASG 
14.00 - 19.00 Uhr

19.10.-01.11.2015
Landgasthof & Hotel 
„Zum Roß”
in Diesbar-Seußlitz 
Hubertuswochen

21.10.2015
Museum Nünchritz 
AG Historie Dorfplatz 1 
Nünchritz 
14.00 -16.00 Uhr

AUS DER REGION

3-Raum Wohnung in Neuseußlitz
• Fußbodenheizung, Erdwärme, Parkett, Duschbad, 
 Balkon, Zweitbezug, 84qm, 500,00 € KM mtl. zzgl. BK/HZ
 (Nebenkosten Heizung / Warmwasser sehr gering - Erdwärme)

2,5-Raum Wohnung oder 4,5-Raum Wohnung 
in Diesbar Seußlitz 
• im Erstbezug nach Rekonstruktion zu vermieten, 
 62qm oder 135qm, Mietpreis Vereinbarung 
 richtet sich nach Ausführungsstandard

Haus- &
GrundstücksverwaltungMeissner Landhaus

Haus- und Grundvertrieb Uwe Riße

Ansprechpartner: Herr Carsten Steglich 
Meißner Landhaus - Haus und Grundvertrieb
Tel.: 035204-78926 • Funk: 0162-276 64 53 

email: CarstenSteglich@gmx.de

WIR VERMIETEN!
SIE SUCHEN ein neues Heim?

ERDWÄRMEgeringe 

Nebenkosten Leuchtmittel für Jeden!
LED Fadentechnologie
bewährte Form und Qualität
der ehemaligen Glühlampen

Riesaer-Straße 7c ● 01612 Nünchritz ● Telefon: (035265) 52801
Fax: (035265) 643378 ● Email: epark@eb-elektro-gh.de

Genießen Sie auf leichte Art
„Deutsche Edel-Forel len”

Täglich lebendfrisch.  

Direkt  vom Erzeuger

Forellenanlage Zeithain im BIZ Zeithain
Frischer Räucherfisch
Öffnungszeiten:
Montag - Mittwoch 9.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag/Freitag 9.00 - 18.00 Uhr
Sonnabend 9.00 - 12.00 Uhr
Forellenanlage Zeithain · Am See 3 · 01619 Zeithain · Tel. (03525) 760059

Am 17. September 2015 um 
13 Uhr wurde die Ausstellung 
„Albert Schweitzer - Fotos zu 
Afrika und zur Wichtigkeit 
des Helfens” im Verbinder 
des Schulzentrums Nünchritz 
durch den Bürgermeister G. 
Barthold eröffnet. Durch U. 
Schmidt, der die Ausstellung 
mit organisiert hat, wurde be-
tont, dass in einer Zeit, in der 
Menschen auf unsere Hilfe an-
gewiesen sind, weil sie unver-
schuldet fliehen müssen, um 
ihr Leben zu retten und um 
ihre eigene und die Zukunft 

ihrer Kinder zu sichern, A. 
Schweitzer aktuell wie nie zu-
vor ist. Die Ausstellung ist von 
der Friedensbibliothek und 
dem Antikriegsmuseum der 
Evangelischen Kirche in Berlin-
Brandenburg zur Verfügung 
gestellt worden. Herr Jochen 
Schmidt von der Friedensbi-
bliothek erinnerte in seiner 
Einführung an das Leben des 
Arztes, Theologen, Organis-
ten, Philosophen und Pazi-
fisten Albert Schweitzer und 
seine Verdienste als Leiter des 
Urwaldhospitals in Lambare-

ne / Zentralafrika. In seinem 
philosophischen Werk „Ehr-
furcht vor dem Leben”habe er 
die „Wichtigkeit des Helfens” 
thematisiert. Die Ausstellung 
solle auch dazu beitragen, 
besser zu verstehen, wie wich-
tig Hilfe für Menschen in Not 
ist. Dass die Eröffnung der 
Ausstellung in einem würdi-
gen Rahmen stattfand - dafür 
sorgten die Neunten Klassen 
der Oberschule Nünchritz. Ob 
es die Musikstücke waren, die 
vorgetragenen Texte um den 
Nobelpreisträger A. Schweit-

zer oder aber die Sprüche mit 
Lebensweisheiten, die Schüle-
rinnen und Schüler trafen den 
richtigen Ton und beeindruck-
ten die Anwesenden.  Vielen, 
vielen Dank für die Beiträge.

Albert-Schweitzer-Ausstellung eröffnet


